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HAVIXBECK
Gemeinde Havixbeck
-Der Biirgermeister- Verwaltungsvorlage Nr. VO/142/2022
Havixbeck, 12.10.2022
Fachbereich: Fachbereich Il

Aktenzeichen: 622-22/15, IV
Bearbeiter/in: Melanie Petermann
Tel.: 02507/33155

Betreff: Aufstellung eines Planes zur 18. Anderung des Bebauungsplanes "Flothfeld I"

im vereinfachten Verfahren gem. § 13a BauGB und Beschluss uber die Beteiligung der
Offentlichkeit und Trager 6ffentlicher Belange gem. der §§ 3 und 4 Abs. 2 BauGB

Beratungsfolge Termin Abstimmungsergebnis
Fir (j) |Gegen (n)|Enth (E)

1 Ausschuss flr Bauen, Planung 25.10.2022
und Wohnen
2 Gemeinderat 10.11.2022

in offentlicher Sitzung.

Finanzielle Auswirkungen: ja

Beschlussvorschlag

1. Der Rat der Gemeinde Havixbeck beschliel3t die Aufstellung des Bebauungsplanes zur
18. Anderung des Bebauungsplanes ,Flothfeld 1 im vereinfachten Verfahren gem. § 13a
BauGB entsprechend dem im Anhang 1 zu dieser VO/142/2022 dargestellten Planentwurf.
Ziel der Planung ist die Schaffung der Moglichkeit einer Erweiterung der ansassigen kom-
munalen Kita, da es einen dringenden Raumbedarf an weiteren Kitaplatzen gibt.

2. Dariber hinaus beschlieft der Rat der Gemeinde Havixbeck, den Planentwurf mit Be-
grindung gem. § 13 Abs. 2 BauGB flr die Dauer eines Monats 6ffentlich auszulegen, um der
betroffenen Offentlichkeit Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben. Trager 6ffentlicher Be-
lange sind nicht beruhrt.

Begriindung
Die ersten Prognosen des Kreisjugendamtes hinsichtlich der Kindergartenbedarfsplanung

haben deutlich gemacht, dass neben der fir die Johanniter-Kita geplanten 4. Gruppe der
Bedarf nach einer weiteren Gruppe besteht und dass nach wie vor die Raumlichkeiten im
Container an der komm. Kita zur Betreuung aller Kinder mit einem Betreuungsanspruch be-
notigt wird.

Um den Platzbedarf der kommunalen Kita ,Im Flothfeld“ zu decken, wurde im Jahr 2018 eine
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Containeranlage zur Unterbringung einer U3 Gruppe aufgestellt. Diese Lésung ist aus unter-
schiedlichen Griinden als nicht nachhaltig zu bewerten (energetische Standards, Mietkos-
ten). Von daher war es das Ziel der Gemeinde diesen Containerstandort aufzulésen und den
kommunalen Kindergarten ,Im Flothfeld baulich zu erweitern.

Aufgrund der Entwicklung der Kinderzahlen muss festgestellt werden, dass der Bedarf nach
Raumlichkeiten fur eine weitere Kita-Gruppe weiterhin besteht. Da alle anderen in Havixbeck
tatigen Kita-Trager aufgrund ihrer Raum- und Grundstlckssituation die Tragerschaft einer
weiteren Gruppe nicht Ubernehmen kénnen/wollen, ist die Gemeinde selbst hier in der
Pflicht, die Tragerschaft zu GUbernehmen. Die Errichtung einer neuen Kita mit evtl. einem
neuen Trager bietet sich zum jetzigen Zeitpunkt nicht an, da eingruppige Kitas wirtschaftlich
nicht darstellbar sind.

Aus diesem Grund hat die Verwaltung eine entsprechende Machbarkeitsstudie auf den Weg
gebracht mit dem Ziel, zwei weitere Kindergartengruppen an dem vorhandenen Standort zu
integrieren und kleinere Umbaumafnahmen im Bestand vorzunehmen (siehe Anlage 3 zu
dieser VO/141/2022 und auch VO/110/2022 und die Niederschrift dazu). Im Ergebnis scheint
es grundsatzlich moglich zu sein, dass durch eine Aufstockung des Bestandsgebaudes um
ein 2. Geschoss auf einer Teilflache mit Flachdach der Raumbedarf fir eine weitere Kinder-
gartengruppen geschaffen werden kann.

Um eine Erweiterung der Kita ,Im Flothfeld“ zu ermoglichen, ist es zwingend erforderlich, den
Bebauungsplan ,Flothfeld I zu andern, da hier zum einen nur eine eingeschossige Bauweise
mdglich ist und zum anderen sind nur Satteldacher mit einer Dachneigung von 25-30° zulas-
sig sind. Somit mussten die Geschossigkeit und die Dachform den Vorgaben der Mach-
barkeitsstudie angepasst werden.

Das Verfahren zur Plananderung kann im Verfahren nach § 13a BauGB erfolgen, da durch
die aufgefiihrte Plananderung als MalRnahme der Innentwicklung angesehen werden kann.
Daruber hinaus wird die maximale zulassige Flachengréf3e unterschritten.

Gemal § 13a Abs. 2 BauGB ist die Umweltprifung nach § 2 Abs. 4 nicht erforderlich. Nach-
barkommunen sind von der gewlinschten Plananderung nicht betroffen.

Um der betroffenen Offentlichkeit und den betroffenen Tragern 6ffentlicher Belange Gele-
genheit zur Stellungnahme zu geben, wird seitens der Gemeindeverwaltung empfohlen, die
entsprechende Anderungsplanung fiir die Dauer eines Monats gem. § 3 Abs. 2 BauGB o6f-
fentlich auszulegen.

Finanzielle Auswirkungen
Die Planungskosten sind, bzw. werden im Produkt 0901 (rdumliche Planung und Entwick-
lung) veranschlagt.

Joérn Moltgen



Anlagen )
Anlage 1: Planentwurf zur 18. Anderung des Bebauungsplanes ,Flothfeld |

Anlage 2: Begriindung zur 18. Anderung des Bebauungsplanes ,Flothfeld I
Anlage 3: Machbarkeitsstudie (nur im RIS)



	Gremium
	Datum
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage
	SMC_BM_VOTEXT6
	SMC_BM_VOTEXT5

